
 

 

 

Informationen zu unserer 
Arbeit und 
Kontaktmöglichkeiten 

Kontakte zum DAT 
 

Dorstener  
Arbeitslosentreff 

DAT ist gut!! 

Reinhild Reska 

Tel.: 02362 – 99 51 70 

E-Mail: dat-dorsten@gmx.de 

 

Gaby Dworschak 

Tel.: 02362 - 6 97 18 

E-Mail: 

g.dworschak@live.de 

 

Jürgen Bleker 

Tel.: 02362 – 45 303 

E-Mail: 

 Juergen.Bleker@t-online.de 

 

Ulrike Wiesner 

Tel.: 02362 – 79 64 16 

E-Mail: 

u.wiesnerhef@arcor.de 

 

 

Beratung für 

Existenzgründer/innen: 
 

Magnus Kremser 

Tel.: 0162- 48 45 431 

E-Mail: 

mkremser@mk-consult.eu 

 

 
V.i.S.d.P.: Reinhild Reska 

     

 

 

 

Treffpunkt: 

 

DAT – Dorstener 

Arbeitslosentreff e.V. 

St. Agatha-Pfarrheim 

Der  Eingang ist neben dem 

Seniorentreff  
An der Vehme 

Jeden zweiten und vierten 

Montag ab 17:00 Uhr 

Bushaltestelle: 

Recklinghäuser Tor 



    

  

  

 Sie sind arbeitslos? 

 Sie sind von  
Arbeitslosigkeit 
bedroht? 

 Sie haben Probleme 
mit dem kommunalen 
Jobcenter? 

 Sie suchen Hilfe  

 Sie fühlen sich 
alleingelassen und 
unverstanden? 

 Sie suchen 
Unterstützung? 

 Sie wollen reden? 

 Sie wollen helfen? 

 Sie sind Aufstocker? 

 

Wenn Sie mindestens eine  

dieser Fragen mit Ja   

beantworten, dann  schauen 

Sie doch einfach mal vorbei! 

 

 

Der Arbeitslosen-Treff 

bietet Ihnen: 

Gespräche mit anderen 

Betroffenen beim zwanglosen 

Treff und gegenseitige 

Unterstützung und Hilfe zur 

Selbsthilfe bei:  

 Eingliederungsverein-

barungen 

 Hilfe bei Erstantrag 

 Existenzgründungen 

 Sanktionen 

 Fragen zum Bildungspaket 

 Mehrbedarf 

 U 25 (junge Erwachsene) 

 Überprüfungsanträge 

 Begleitung zum Amt 

 Weitervermittlung  

Darüberhinaus gibt es Infos 

zu Änderungen im SGB II 

 

 

Der Dorstener Arbeitslosentreff – 

kurz DAT - besteht als Initiative seit  

April 2006. Initiatoren sind die 

freiberufliche Soziologin Reinhild 

Reska und der Industrie- und 

Sozialpfarrer Dr. Hans-Udo 

Schneider. Die Gründung zum 

Verein war im Januar 2008.  

 

Oberster Gedanke der Arbeit des 

DAT ist es, den Betroffenen einen 

Raum zum Informations- und 

Erfahrungsaustausch und den 

Ratsuchenden Unterstützung zur 

besseren Bewältigung ihrer 

Situation zu bieten. Eine 

Mitgliedschaft ist dabei nicht 

erforderlich.  
 

Besuchen Sie uns auch im 

Internet: 

www.dat-dorsten.de 

Spendenquitttungen sind selbstverständlich 

möglich. 

Die Spenden kommen den Betroffenen  

direkt  zugute. 

Wo drückt der Schuh? Was macht der DAT? Der DAT stellt sich vor… 


